
   
 
 

 

 
 
Medienmitteilung  

 
SATW begrüsst Einführung einer «Strategie eHealth Schweiz» 

Bewegung im Schweizer Gesundheitssystem  

 

Zürich, 27. Juni 2007. Der Bundesrat hat die «Strategie eHealth Schweiz» für die 

Jahre 2007 bis 2015 genehmigt. Die SATW begrüsst diesen Schritt und sieht darin 
ein grosses Potenzial für mehr Qualität, Sicherheit und Effizienz im schweizeri-
schen Gesundheitssystem. 

Nach der «E-Government-Strategie Schweiz» hat der Bundesrat am Mittwoch einen wei-

teren wichtigen Teil seiner «Strategie für eine Informationsgesellschaft in der Schweiz» 

verabschiedet, die «Strategie eHealth Schweiz». Mit diesen beiden Elementen kommt 

nun Bewegung ins Schweizer Gesundheitssystem. Moderne Informations- und Kommu-

nikationstechnologien können und sollen sinnvoll eingesetzt werden.  

eHealth betrifft nicht nur Patienten, Ärzte, Krankenkassen und Gesundheitsbehörden, 

sondern alle Einwohnerinnen und Einwohner dieses Landes. Die neuen Informations- 

und Kommunikationstechnologien erschliessen auch im Gesundheitssystem ein grosses 

Potenzial für höhere Qualität, Sicherheit und Effizienz. Die Schweizerische Akademie der 

Technischen Wissenschaften (SATW) begrüsst deshalb den Entscheid des Bundesrates.  

Wichtig ist jedoch, dass der Bundesrat im Bereich eHealth – wie zuvor schon im E-

Government – die Führung übernimmt und ein national wirksames Steuerungsorgan ein-

setzt. Die SATW wird sich mit dem Strategiepapier des Bundes auseinandersetzen. Sie 

ist bereit, mit ihren Experten bei der Umsetzung und Weiterentwicklung der Strategie 

aktiv mitzuwirken. 



Patientendossier zum Wohle der Schweizer Bevölkerung  
Kernelement der neuen eHealth-Strategie ist ein elektronisches Patientendossier, das 

Ärzten und anderen Leistungserbringern des Gesundheitswesens mit dem Einverständ-

nis der Patienten Zugriff auf behandlungsrelevante Informationen gibt. Die SATW befür-

wortet die Einführung dieses Dossiers ebenso wie die rasche Bereitstellung der Patien-

tenkarte für sämtliche Einwohnerinnen und Einwohner. Sie hat am 11. Juni dazu eine 

Stellungnahme veröffentlicht: www.satw.ch. 

Weitere Informationen  
Dr. Béatrice Miller 
SATW Generalsekretariat 
Seidengasse 16, 8001 Zürich 
Telefon  +41 (0)44 226 50 17 
Email  miller@satw.ch 
Website www.satw.ch 
 
 

 
SATW Porträt 

Die Schweizerische Akademie der Technischen Wissenschaften (SATW) ist ein Netzwerk von 
Persönlichkeiten, die sich seit 1981 dafür einsetzen, die Technik zum Wohl der Gesellschaft zu 
fördern und das Verständnis der Gesellschaft für die Technik zu stärken. Sie ist nicht kommer-
ziell orientiert und politisch unabhängig. Die SATW vereinigt Personen, Institutionen und 
Fachgesellschaften in der Schweiz, die in den technischen Wissenschaften und in deren An-
wendung und Förderung tätig sind. Zurzeit hat sie 240 Einzelmitglieder und 60 Mitgliedsgesell-
schaften. 

In verschiedenen Fachbereichen setzt die Akademie Kommissionen und Arbeitsgruppen ein. 
Diese führen Fachveranstaltungen durch und erarbeiten Studien und Empfehlungen. Die SATW 
unterhält ständige Fachkommissionen zu den Gebieten Informations- und Kommunikationstech-
nologie, Energie, angewandte Biowissenschaften, Nanotechnologie, Ethik und zum Verhältnis 
zwischen Technik und Gesellschaft. 
 

 

 

 

 


